
Buchbesprechungen
eorg Kirchberger, Neue Dienste un Gemenn- Iythen und des Katechisten hinaus. Für die Aus-

destruRturen ıIn der katholischen Kırche Indone- übung des Priıesteramtes wird für Indonesien iıne
S1eNS. Veröffentlichungen des Missıonspriesterse- stärkere Eingebundenheit In einen Rat Von Pres-
MINAFS SE Augustın hei Bonn Nr. 3 9 Steyler Ver- bytern gefordert. Als nicht hilfreich empfindet
lag 1986, 255 der KRez die Angabe der Liıteratur mıiıt einer Num-

8918 STatt mı einem Kurztitel.
Franz Courth SAC. VallendarDie vorliegende missionswissenschaftliche [)ISs-

sertatıon (St Augustin) enthält gemäß ihrer The-
menstellung die verschiedensten Aspekte: m1S-

Czeslaw Stanıslaw Bartnik, Formen der polıiti-sionsgeschichtliche, religionsgeschichtliche, pa-
storaltheologische und (mit Blick auf das kirchli- schen Theologte ın Polen Eıchstatter aterıa-
che Amt) uch dogmatische. Auf s1e sel 1m folgen- hen Abteılung Philosophie un Theologıe

4) Verlag Friedrich Pustet, Regensburg 1986,den abgehoben.
Die pastorale Notsıtuation In Indonesien (aus- 160 S’ I< 39,—

gedehnte Pfarreien und Priestermangel) machen
den verstärkten Eınsatz VOIN Laıen 1m Seelsorgs- Der ekannte polnische Theologe, Czeslaw
dienst erforderlich. Posıtiven Auswirkungen die- Stanislaw Bartnık, der Katholischen Universıta
SCS Eiınsatzes (verstärktes Verantwortungsbe- Lublin hat eın Buch SallZ besonderer Art In der
wulßtsein) stehen negatıve Konsequenzen CN- Bundesrepublik Deutschlan: veröffentlichen las-
über: dıe Aushöhlung des hierarchischen mtes SCI1 über die » Formen der politischen Theologie In
So sehr der UfOr dem Bemühen ıne Entkle- Polen«. Das Werk enthüllt nämlich VO  a eiıner
rikalisierung der Kirche Indonesiens aufgeschlos- bisher unbekannten un! zugleich SPaMNe-
SCIl egegnet, S1e' uch die atente Gefahr den Seite die reichen Sparten der polnischen
einer Aufhebung der wenıgstens »Eindäm:- Theologie. amı könnte I11all stellt ıne
INUNS« des Weiheamtes. Dem trıtt Kirchberger polnische Form der Befreiungstheologie dar.
VO  — einem olıden ekklesiologischen Ansatz her Der deutschsprachige Leser hat schon lange auf

eın olches Werk Wi omMmm' die Arbeitentgegen, der IL Vatıcanum orjentiert ist Zur
Profilierung berulft sich der UftOr auf probate des polnischen Theologen ben allen Erwartun-
theologische (meistens deutschsprachige. uto- SCH und eiıner Zeıt, da ın Kom VO  —

e Deutlichere Kritik hätten die Thesen VO  an einer WenNn uch anderen Befreiungstheologie
Hasenhüttl erfordert; dafür verweiıst 1L1UT auf gesprochen wIird. Gleich 1mM Vorwort des Werkes
die Ausstellungen VOIl ehl Ahnliches überrascht Proi. Bartnik den deutschsprachigen
gilt uch für a]Sp (D Anm 143) eın Leser, WE zugibt: »Zweitellos sSte. das pol-
eıgener dogmatischer Ausgangspunkt, VO  — dem nische Denken überhaupt und das philosophische
her der V{. ıne Entflechtung des kirchlichen Am- un theologische Denken 1mM besonderen unter
tes ıIn verschiedene Dienste für Indonesien VOI- dem übermächtigen Einfluß des deutschen Den:-
schlagen möchte, ist eindeutig: »Als Repräsenta- ens Oftmals lassen sich die polnischen Philoso-
tiıon Christi un!: der Kirche hat dieser eitungs- phen und Theologen, VOT allem den UnıLhversIi-
dienst sakramentalen Charakter un: wird durch aten un: anderen Hochschulen, iın ihrer ezep-
das Sakrament der Weihe übertragen. Das akra- tıon der deutschen Errungenschaften azu hinrei-
ment der Priesterweihe bezieht sich nicht 1Ur auf ßen, deutsche Werke hne Jjegliche Anpassung
die Vollmacht ZUT Spendung ein1ıger Sakramente, die polnische Kultur un! Mentalität Wort für
sondern auf den gesamten Aufgabenkomplex, der Wort 1Ns Polnische übersetzen un! gleich-

den Hirtendienst ausmacht. Umge- Sa} 1mM Namen der Allgemeinwissenschaft leh-
kehrt benötigt jeder, dem die Hirtenaufgabe über- (61)
tragen wird, das Sakrament der eihe, weil die Politische Theologie versteht der uUuftfor mıt
Leıtung eıner christlichen Gemeinde keine blo[$ Joh Bapt Metz sehr weitgefaßt. »Ich stiımme mıiıt
organisatorische Aufgabe ist, sondern sakramen- Profi. Metz uch arın überein,« schreibt Bart-
tal Christus, den ew1gen 1:  en, für die Gemeinde nık, 71 »dal die politische Theologie

mıt der Geschichtstheologie, ın deren Rahmen s1edarstellen soll« Der eindeutig skizzier-
ten ordinis ist nicht weniger eindeutig die exıstiert, her auf die christliche Praxeologie hin
Tre VOIN der iurisdictionis zugeordnet. oszilliert. In diesem Geiste ll ich einen be-

stiımmten Abriß der politischen Theologie ın Po-DIie konkrete Entflechtung des hierarchischen
mtes auf dıe besondere Seelsorgslage ın Indone- len geben, die zugleich für die polnische
s1ıen au: 1mM (Grunde auf ıne Aktualisierung der Theologie einen sehr spezifischen Verstehensho-
alten Dienste des Diakons, des Lektors, des Ako- rızont darstellt. Der gewaltsame Übergang von


